
 

Einladung

Wege zur Theodor-Heuss-Akademie 
 
Mit dem Auto  Mit der Bahn 
A4, Abfahrt Gummersbach/ 

Wiehl, Richtung Gummers-

bach. Etwa 600 m nachdem 

der Zubringer einspurig wird, 

hinter dem China-Restaurant 

rechts abbiegen. Dann durch 

eine Unterführung 

 Ab Köln/Hbf mit der „Regio-

nalbahn (RB)“, nach Diering-

hausen oder Gummersbach. 

Weiter mit Bus oder Taxi 

nach Niederseßmar. 

 Mit dem Flugzeug und einen größeren Bogen 

immer geradeaus, bis zu 

einer kleinen Kreuzung, dann 

links den Berg hochfahren, 

oder: 

 

 

A4, Abfahrt Gummersbach/ 

Wiehl, Richtung Gummers-

bach. Abfahrt Vollmerhau-

sen/Bergneustadt rechts ab 

auf die B 55. Danach ca. 3 

km geradeaus und im Orts-

teil Niederseßmar links ab-

biegen und den Berg hoch-

fahren. 

 

Flughafen Köln/Bonn oder 

Düsseldorf. Weiter mit der 

„Regionalbahn (RB)“ ab 

Köln/Hbf nach Dieringhau-

sen oder Gummersbach (s.o.) 
 
 

 

 
 
 
Tagungsbeitrag:  € 90,00 
 € 50,00 für Schüler, Studenten  

(bis 30 Jahre), Auszubildende. 
 (€ 30,00 Einzelzimmerzuschlag) 
 Unterkunft (im Doppelzimmer)  

und Verpflegung sind im Tagungs-
beitrag enthalten. 
Fahrtkosten werden nicht erstattet. 

 
Hinweise für Teilnehmer: 
 
Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnen und Bürgern 
zur Teilnahme offen. Für die Anmeldung verwenden Sie 
bitte den beigefügten Anmeldebogen. Die Teilnahmebe-
stätigung und eine vorläufige Teilnehmerliste erhalten Sie 
etwa 7 – 10 Tage vor Seminarbeginn. 
Bitte begleichen Sie den Tagungsbeitrag durch Erteilung 
einer einmaligen Einzugsermächtigung oder durch Ver-
rechnungsscheck, den Sie Ihrer Anmeldung beifügen. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass bei Absage nach Eingang Ihrer An-
meldung der gesamte Tagungsbeitrag als Ausfallgebühr 
fällig wird. Sie können jedoch eine/n Ersatzteilnehmer/in 
benennen. 
Da das Seminar als politische Bildungsveranstaltung aus 
öffentlichen Mitteln gefördert wird, ist eine Verpflichtung 
zur Teilnahme an allen Programmteilen Voraussetzung für 
Ihre Anmeldung. 
Sollten wir das Seminar absagen müssen, werden wir 
Ihnen dies so rechtzeitig wie möglich mitteilen und be-
zahlte Tagungsgebühren umgehend erstatten. 
 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Gerichtsstand ist Gummersbach 

  

Die Faszination der Heilslehren - 
Der Weg in die Unfreiheit 
 
22.02. – 24.02.2008 
in der Theodor-Heuss-Akademie, 
Gummersbach 
 

 
 



In Kooperation mit dem Bund Freiheit der Wissenschaft 
und dem Institut für Unternehmerische Freiheit 
 
In demokratischen Systemen ist immer wieder das Phä-
nomen der Begeisterung für totalitäre Systeme zu beo-
bachten. Vor dem Hintergrund der deutschen Geschichte 
stellt sich die Frage, wie so kurz nach dem Zusammen-
bruch der DDR extrem linke Positionen in Ost und auch in 
West steigenden Zulauf finden. 
Erklärungsbedürftig ist aber auch das Erstarken rechtsex-
tremer Positionen in einer Zeit, in der sich der National-
sozialismus noch im kollektiven Gedächtnis befindet. 
Trotz der unbestreitbaren Unterschiede stehen beide 
Systeme für Unterdrückung und Verfolgung der von der 
vorgegeben Norm abweichenden Denk- und Lebenswei-
sen. Wie kommt es, dass dennoch diese politischen Heils-
lehren immer wieder neue Faszination entwickeln? 
 

PROGRAMM 
 
Freitag, den 22. Februar 2008 
bis 18:00 Uhr Anreise 
  anschl. Abendessen 
 
19:00 Uhr Willkommen in der  

Theodor-Heuss-Akademie 
  Andreas FELD, 

Theodor-Heuss-Akademie 
Dr. Brigitte PÖTTER, 
Bund Freiheit der Wissenschaft, 
Berlin 
Wolfgang MÜLLER, 
Institut für Unternehmerische  
Freiheit, Berlin 

 
19:30 Uhr Der wiederholte Traum von einer 

Kuschelpolitik und das jeweilige 
Erwachen im Verwaltungszwang 

 Carlos A. GEBAUER, 
Rechtanwalt, Duisburg 

Samstag, den 23. Februar 2008 
ab 
08:00 Uhr Frühstücksbuffet 
 
09:00 Uhr Das Verschwinden der Mitte - 

Zum Wandel der politischen  
Einstellungen in Deutschland 

  Dr. Gerhard HIRSCHER, 
Hanns-Seidel-Stiftung, München 

 
11:00 Uhr Über die Faszination des Rechtsex-

tremismus bei Jugendlichen 
  Werner RELLECKE M.A., 

Sächsische Landeszentrale für  
politische Bildung, Dresden 

 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
14:30 Uhr Die Faszination totalitärer Systeme 

und Ideologien 
 Prof. Dr. Eckhard JESSE, 
Technische Universität Chemnitz 
 

16:30 Uhr Das Elend der Utopien 
  Dr. Friedrich POHLMANN, 

Universität Freiburg 
 

18:00 Uhr Abendessen 
 
19:00 Uhr Linke und rechte Utopien in der 

parteipolitischen Realität 
 Sascha TAMM 

 Institut für Unternehmerische  
Freiheit, Berlin 

 
20:00 Uhr Gespräche am Kamin 
 
 

Sonntag, den 24. Februar 2008 
ab 
08:00 Uhr Frühstücksbuffet 
 
09:00 Uhr Die DDR als verlorenes Paradies? – 

Ergebnisse einer Umfrage unter  
Schülern 
Uwe HILLMER, 

  Forschungsverbund SED-Staat,  
Berlin 

 
11:00 Uhr Warum wird für viele Bürger  

Gleichheit zunehmend wichtiger 
als Freiheit? 

  Prof. Dr. Gerd HABERMANN, 
Vorstandsvorsitzender der  
Friedrich A. Hayek-Gesellschaft,  
Werder bei Berlin 

 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
13:30 Uhr Auswertung und Seminarkritik 

 
Tagungsort: Theodor-Heuss-Akademie 
  Theodor-Heuss-Straße 26 
  51645 Gummersbach 
Tel.:  02261. 3002 – 0 (Zentrale) 
Internet:  www.tha.fnst.org 
 
Seminarleitung: Dr. Brigitte PÖTTER, 

Bund Freiheit der Wissenschaft, Berlin 
Wolfgang MÜLLER, 
Institut für Unternehmerische Freiheit,  
Berlin 

 
Studienleitung: Andreas FELD, 
  Theodor-Heuss-Akademie 
 
Tagungsbüro: Marion VIERKÖTTER 
Tel.:  02261. 3002 – 111 
Fax:  02261. 3002 – 135 
E-Mail:  marion.vierkoetter@fnst-freiheit.org



 
 � Einzelzimmer 
  (Zuschlag pro Nacht 15,00 €) 
 � Doppelzimmer (mit wem?) 
 ___________________________________ 
 Stipendiat/in der FNSt     �  ja   /   �  nein 

 Vegetarier �  ja   /   �  nein 
THEODOR-HEUSS-AKADEMIE 
z.Hd. Marion Vierkötter  
Postfach 34 01 29  
51623 Gummersbach  
 

Ve r b i nd l i c h e  Anme ldung  z u r  T e i l n ahme  
 

am Seminar „Die Faszination der Heilslehren“ vom 22.02. – 24.02.2008 
 
 
Name _________________________________________  Vorname ___________________________  
 
Beruf  _________________________________________  Geb.Datum  _________________________  
 
Anschrift  ___________________________________________________________________________  
 
Telefon/ 
FAX/E-Mail:  _________________________________________________________________________  
   
Ich zahle meine Tagungsgebühr von      � € 90,00/ 50,00 �  zzgl. Einzelzimmerzuschlag € 30,00 
 
�  per Einzugsermächtigung                                �  mit beiliegendem Verrechnungsscheck. 
 
vorauss. Anreise mit Bahn/Auto    am ............................................. um ..........................................Uhr 

vorauss. Abreise am ............................................. um ..........................................Uhr 
 
Ich habe von den Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit Kenntnis genommen und erken-
ne sie hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden zur Durchführung dieser 
Veranstaltung und um von der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit auf weitere Veranstaltungen aufmerksam ge-
macht und über ihre Arbeit informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit dies nach entsprechender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 
 
 Datum / Unterschrift: ....................................................................  

_______________________________________________________________________________________________ 
E I N M A L I G E   E I N Z U G S E R M Ä C H T I G U N G 

 
Hiermit ermächtige ich (Konto-Inhaber):  ___________________________________________________  
 
wohnhaft in  _________________________________________________________________________  
 
die Theodor-Heuss-Akademie widerruflich, den von mir zu entrichtende Tagungsgebühr in 
 
Höhe von     €__________  zuzüglich Einzelzimmerzuschlag € ____________ 
für das Seminar „Die Faszination der Heilslehren“ vom 22.– 24.02.2008 von meinem Konto durch Lastschrift einzuziehen. 
 
Geldinstitut   _________________________________________________________________________   
 
BLZ _________________________ Konto-Nr.  _____________________________________  
 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 
 
 
_________________________   ________________________________ 
Ort/Datum Unterschrift 
 

Bitte möglichst in Blockbuchstaben ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen ! 
Ihre Anmeldung können Sie auch faxen unter der Nummer: 02261-3002-135 oder 21 


